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auf medialer Ebene:
 Digitalisierung und Mobilität
 „Kommunikationierung“ von Inhalten und deren Verfügbarkeit 
 Auflösung klassischer Medienformate

auf gesellschaftlicher Ebene
 „Permaline“ nach Online
 Digitalisierung der Sozialstrukturen
 Veränderung des Rezeptionsverhaltens z.B. bei Bildungsfragen
 Erreichbarkeit, Ansprechbarkeit, Individualisierung

auf institutioneller Ebene
 Bewahrung contra Öffnung
 Notwendigkeit neuer Formate und neuer Angebote
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